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EM-Vergaben mit Europäischem Gedanken 
Die Europameisterschaften der Frauen und Männer 2026 gehen in die Schweiz und nach Dänemark. 

Weitere starke Bewerbungen werden in naher Zukunft beachtet und ein Großevent neuer Klasse ist 

für 2028 in Planung. 

EFA, Leipzig: Nach einer langen und intensiven Sitzung des EFA Präsidiums wurde die 

Europameisterschaft der Frauen 2026 in die Schweiz vergeben. Hier hatte sich als Ausrichter der STV 

Vordemwald in Kombination mit der EM auch auf die U18 WM der Frauen und Männer beworben. 

EFA-Präsident Franco Giori ist gespannt, denn: „… nachdem nun auch die IFA ihre Vergabe an den STV 

bekanntgegeben hat (siehe Pressemitteilung IFA, anm. d. Red.), freuen wir uns auf ein aufregendes 

Format, von dem alle profitieren werden.“ Als Austragungsort dient die nur wenige Minuten von 

Vordemwald entfernte Sportanlage in Reiden (Kanton Luzern). Als exakter Termin ist der 23. bis 26. 

Juli 2026 vorgesehen. 

Die Europameisterschaft der Männer 2026 hat das Präsidium nach Dänemark vergeben. „Dies ist ein 

Novum und eine große Chance für uns und den Europäischen Faustball“, freut sich Uffe Iwersen vom 

Dänischen Verband, der gleichzeitig auch als Ausrichter fungiert. Zum ersten Mal in der Geschichte 

geht damit ein Großevent im Faustball an das „Land zwischen den Meeren“. Als Ort wird derzeit 

Tønder/Tondern anvisiert, muss jedoch genauso wie der Termin im Juli/August noch final geklärt 

werden. Andreas Steinbauer, Head of Sports im EFA-Präsidium, ist dankbar für die Entwicklung des 

Faustballs in Dänemark: «... sie sind ein engagiertes und motiviertes Team. Nach der tollen U19 EM 

2023 Indoor und dem hervorragend organisierten Jugend-Europa-Pokal (JEP) 2023, die sehr profund 

und professionell organisiert und durchgeführt wurden, freue ich mich zusammen mit dem Dänischen 

Verband auf dieses Event.» 

Parallel hatte sich Faustball Deutschland mit dem Arbeitstitel OneEuro auf diverse EFA-Wettbewerbe 

2026 beworben, darunter auch die oben beschriebenen Europameisterschaften. Leider war die 

gebündelte Vergabe durch diverse Faktoren für 2026 nicht mehr möglich. Jedoch will die EFA 

unbedingt an die starke und interessante Bewerbung anknüpfen und ist für 2028 mit Faustball 

Deutschland in Planung. Im Sinne der Faustballfamilie sollen möglichst viele Europäische Faustballer 

vom Breitensportler bis zum Profi bei einem wahren Faustballfest zusammenkommen. Dabei sollen 

offene Turniere, der JEP und diverse EMs zeitgleich in einer Region stattfinden. Unumstrittenes 

Highlight wäre dann ein gemeinsamer Finaltag, der ein Stadion füllt und belebt. Die Gespräche dauern 

an und es gibt ein großes, beiderseitiges Interesse. Durch die notwendigen Wettbewerbs-

Verschiebungen wird ein Entscheid spätestens im Rahmen des EFA-Kongresses im August 2024 

angestrebt. 


